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Kursausschreibung 

Warum geht es nicht ohne Elternarbeit? 
 
In der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie wird die Erfahrung gemacht, «…dass die im 
Vergleich zu den Therapien mit Erwachsenen häufigeren Behandlungsabbrüche bei Kindern 
und Jugendlichen zu einem guten Teil auf die Schwierigkeiten der Therapeut*innen im Um-
gang mit den Eltern zurückzuführen sind.» (Grieser, 2019)1. 
 
Diese Erfahrung aus der psychodynamisch orientierten Kinderpsychotherapie und die sich 
daraus ergebenden Konsequenzen werden für die sprachtherapeutische Arbeit in diesem 
Seminar besprochen. 
Um ein Kind in seiner psychischen, sprachlichen und körperlichen Entwicklung zu fördern, 
braucht es eine vertrauensvolle Beziehung. Für die Beziehungsaufnahme braucht das Kind 
aber auch die Erlaubnis seiner Eltern. Schnell kann es in Loyalitätskonflikte geraten, die die 
Entwicklung blockieren. Deshalb braucht es ein gutes Arbeitsbündnis zwischen der Thera-
peutin und den Eltern. 
 
Inhalte: 

 Kränkungen der Eltern wegen der als nötig angesehenen Therapie und Widerstände 
dagegen 

 Sorgen der Eltern vor Bedeutungsverlust 

 Empathie und Mentalisierungskompetenz fördern 

 Entwicklung vom Elternsein hin zur reifen Elternschaft 

 Förderung von triangulierenden Entwicklungsräumen 

 mögliche Ängste von Eltern 

 Umgang mit Ohnmachtserfahrungen des/der Therapeut*in 
 
Im Seminar besteht die Möglichkeit, eigene herausfordernde Fallbeispiele aus der Praxis mit 
dem Kursleiter im Rollenspiel zu verarbeiten. 
Telefonisch können solche Übungsbeispiele mit e.garstick@ik.me vorbesprochen werden. 
 
Leitung:  Egon Garstick, Psychotherapeut ASP/SBAP, akad. grad. Sozi-

alpädagoge, Psychoanalytiker PSZ 
 
Daten:   Freitag, 08.11.2024 09:00 – 16:45 Uhr 
 
Ort:   Café Sowieso, Wesemlinrain 3a, Luzern 

Teilnehmer*innenzahl: maximal 25 Teilnehmer*innen 

Kosten:   Bei 25 Teilnehmenden Fr. 120.00 
 Für Nicht-Mitglieder erhöhen sich die Kosten um 50.- mehr pro Kurstag. 
 Bei einer Teilnehmerzahl unter 25 erhöhen sich die Kurskosten. 
 Bei einer Abmeldung bis Anmeldeschluss, wird der Kursplatz weitervergeben, sofern 

eine Warteliste besteht. 
 Bei einer Abmeldung nach Anmeldeschluss muss Ersatz gestellt oder das Kursgeld 

übernommen werden. 

 

Anmeldung bis Freitag, 18. Oktober 2024 mit dem Online-Anmeldeformular über www.lo-
gopaedieluzern.ch 
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